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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

wir freuen uns, dass Sie sich für unser Buch entschieden haben, und wünschen Ihnen viel 
Freude beim Lesen und damit verbunden natürlich viel Erfolg beim Anwenden unserer 
Lösungen in Ihrer beruflichen Praxis. Und wir freuen uns, mit diesem Buch ein weiteres 
Werk des Autorenteams Ignatz Schels und Prof. Dr. Uwe M. Seidel präsentieren zu können, 
und wie im ersten Werk („Excel im Controlling“, Carl Hanser Verlag) werden Sie auch in 
„Projektmanagement mit Excel“ eine Menge nützlicher Informationen und eine große Aus­
wahl praxiserprobter Anwendungen finden.
Projektmanagement (PM) mit Excel – geht das überhaupt? Gibt es da nicht spezielle Soft­
ware dafür? Diese Fragen werden Sie sich natürlich stellen und wir können sie beantworten: 
Natürlich bietet der Softwaremarkt eine Fülle von Produkten für diese Aufgabe. Von Stan­
dardprogrammen wie Microsoft Project über Open-Source-Produkte (OpenProj) bis zu web­
basierten Multiprojektmanagementpaketen reicht die Auswahl. SAP, Oracle und andere 
ERP-Anbieter haben neben Finance-, Controlling- und Personal- auch Projektmanagement­
module im Portfolio. Von der einfachen Terminverwaltung bis zum Multiprojektmanage­
ment ist softwaremäßig alles abgedeckt.
Allerdings ist keine Software so weit verbreitet und – das zeigen uns unsere Erfahrungen in 
der Praxis – so beliebt wie Excel. Das Kalkulationsprogramm ist dermaßen vielseitig, dass 
es in allen Bereichen und für (fast) alle Aufgaben zum Einsatz kommt. Wo umfangreiche 
PM-Software zu groß, zu schwerfällig oder einfach überdimensioniert ist, kommt Excel ins 
Spiel. Ob Struktur-, Termin- und Kostenpläne oder Budget- oder Ressourcenberichte – Excel 
hat für alles die passenden Werkzeuge. Zwar nicht so optimiert und PM-spezifisch, dafür 
flexibel genug, um den Anwender schnell zum Ziel zu führen.
Excel als vollwertigen Ersatz für PM-Software anzupreisen, wäre falsch – das geht nicht. 
Wer jedoch die wichtigsten Funktionen kennt und die vielen nützlichen Tools beherrscht, 
wird erstaunliche Erfolge erzielen. Und wer sich mit der VBA-Makroprogrammierung 
anfreunden kann, setzt seinen Erfolgen keine Grenzen.
Das Buch vermittelt modernes Projektmanagement- und Excel-Wissen pur. Lernen Sie die 
wichtigsten Instrumente des Projektmanagements kennen und setzen Sie die Methoden mit 
Excel-Tabellenmodellen in die Praxis um. Verknüpfungen und Verweise, Formeln, Funktio­
nen und Matrizenoperationen nutzen Sie auf höherem Niveau, wie sie der Kalkulations­
experte kennt und kennen muss. Sie erhalten Tipps, die in keinem PM-Handbuch stehen: 
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Bereichsnamen, die sich die Größe ihrer Bereiche selbst berechnen, Gültigkeitslisten, die 
abhängig vom Inhalt einer Zelle ihre Bezüge wechseln, und immer wieder VBA-Makros. 
Kleine Makros für schnelle Symbol- und Schaltflächensteuerungen, große Routinen, die 
Netzpläne zeichnen, Tabellendaten aus geschlossenen Mappen holen, Risikofragebögen 
auswerten und vieles mehr.
Nehmen Sie die Herausforderung an – versuchen Sie, wie weit sich Projektmanagement mit 
Excel unterstützen lässt. Wir versprechen Ihnen: sehr weit.

Feedback
Wir freuen uns über Ihr Feedback. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir keinen Sup­
port zu den vorgestellten Beispiellösungen und Makros liefern können. Wenn Sie einen 
guten Tipp oder eine interessante Excel-Lösung für Projektmanager haben, lassen Sie es 
uns wissen.

Wir im Web
Unter www.excellent-controlling.de finden Sie weitere Informationen zu unseren Büchern 
und Termine für die Seminare, die Ihre Autoren in Deutschland, der Schweiz und Österreich 
anbieten.

Beispiele und Tools zum Download
Alle vorgestellten Dateien können Sie von der Webseite des Verlags downloaden: 

http://downloads.hanser.de

Sie finden dort sämtliche Tabellenmodelle, Diagramme und Makros, die im Buch beschrie­
ben sind. Nutzen Sie die Vorlagen, um die Beispiele, die Schritt für Schritt ausgearbeitet 
sind, nachzuvollziehen. Alle Arbeitsmappen und Makros sind ungeschützt und frei zugäng­
lich.

Viel Spaß beim Lesen und Ausprobieren und viel Erfolg mit diesem Buch wünschen Ihnen 

Ignatz Schels und Prof. Dr. Uwe M. Seidel

http://downloads.hanser.de 


Ignatz Schels ist Technik-Informatiker, Spezialist für Microsoft 
Office-Programme, VBA-Programmierer und zertifizierter Projekt-
Fachmann (GPM/IPMA). Er leitet Seminare und Workshops mit 
Schwerpunkt Excel/Access im Controlling, Personal- und Projekt­
management. Sein Spezialgebiet ist die Optimierung von Unter­
nehmensprozessen im ERP- und Microsoft-Office-Umfeld. Mit über 
50 Fachbüchern, darunter einige Bestseller, ist er einer der erfolg­
reichsten IT-Autoren.
www.xing.com/profile/Ignatz_Schels
www.schels.de
www.excellent-controlling.de

Professor Dr. Uwe M. Seidel lehrt seit 2001 an der Fakultät 
Betriebswirtschaft der OTH Regensburg Rechnungswesen, Control­
ling und Projektmanagement. Er ist als Unternehmensberater auf 
diesen Gebieten und als freiberuflicher Trainer für die Controller 
Akademie AG und andere Fortbildungsinstitute tätig. Zudem leitet 
Dr. Seidel den AK Süd I des Internationalen Controllervereins (ICV). 
Er veröffentlichte mehrere Bücher und Beiträge zu Controlling-, 
Rechnungswesen- und Risikomanagement-Themen.
https://www.xing.com/profile/UweM_Seidel
www.oth-regensburg.de
www.ipm-united.com
www.seidelmc.com
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